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Schriftführerin 
Astrid Wasow, Hermann-Rinne-Str. 6, 38642 Goslar  
Tel.: 05321 / 6 53 55, astrid.wasow@ttkv-goslar.de 

Goslar, 01.07.2010 
 

Protokoll 
über den Kreisverbandstag 2010 

des Tischtennis-Kreisverbandes Goslar e. V. 
am Freitag, 04.06.2010 in der „Sportklause“, Goslar-Oker 

 
Beginn: 19:40 Uhr 
Ende:  21:50 Uhr 
 
 
TOP 1 - Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 
Nicht anwesend: Vereinsvertreter vom TV Germ. Wiedelah, TV Lautenthal, TSE Kirchberg (alle mit Absage), 

MTV Astfeld 
Entschuldigt: Andreas Winkler (1. Sportreferent) 
Gäste:  Jochen Dinglinger (stellv. Vorsitzender Sport im TTBV Braunschweig e.V.) 
Stimmberechtigt: 12 Vorstandsmitglieder und 31 Vereinsvertreter (= 43 Stimmen) 
 
Der Vorsitzende Eckart Kornhuber begrüßt die Delegierten und dankt dem VfL Oker für die Ausrichtung des 
Kreisverbandstages. Eckart stellt die Beschlussfähigkeit fest, zum Kreisverbandstag wurde fristgemäß 
eingeladen. Gegen die Tagesordnung gibt es keine Einwände. 
 
TOP 2 – Grußworte 
Jochen Dinglinger dankt für die Einladung und überbringt die Grüße des TTBV Braunschweig. Jochen berichtet 
kurz über den Verbandsentwicklungsprozess im TTVN und verweist auf die nächsten beiden Veranstaltungen 
am 17.08. im KV Northeim sowie am 30.09. im StV Braunschweig, zu denen alle Vereine herzlich zur 
Teilnahme aufgefordert werden. 
 
TOP 3 – Gedenken der Verstorbenen 
Die Versammlungsteilnehmer gedenken mit einer Schweigeminute der während des vergangenen Jahres 
verstorbenen Sportkameraden. 
 
TOP 4 – Ehrungen 
Eckart Kornhuber gratuliert dem TTC Harlingerode zum 50. Vereinsjubiläum. Mit der goldenen Ehrennadel des 
TTBV Braunschweig werden mit Astrid und Hans-Jörg Wasow zwei langjährige Mitarbeiter des TTKV geehrt. 
Erstmalig im TTKV Goslar werden Nachwuchsspieler des Jahres gekürt. Es sind dies Jacqueline Presuhn (VfL 
Oker) in der Jugendklasse, Dominic Sswat (MTV Othfresen) in der Schülerklasse. 
Matthias Kersten ehrt die Staffelsieger der Damen- und Herrenstaffeln im TTKV, Lucien Hoffmann die der Jugend- 
und Schülerklassen. Aus den Händen Klaus Feltes erhalten die Staffelsieger der kreisinternen 2. Bezirksklasse 
sowie die besten Einzelspieler die Ehrenurkunden. 
 
TOP 5 – Aussprache über die Tätigkeitsberichte 
Zu den Berichten der Vorstandsmitglieder ergeben sich keine Fragen. 
 
TOP 6 – Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
Dietmar Röder (MTV Vienenburg) verliest den Bericht der Kassenprüfer und bescheinigt dem Schatzmeister 
eine einwandfreie Buchführung. Zum Stichwort „Förderverein TTBV BS“ – 2007 gegründet, der TTKV ist 
Mitglied – gibt Klaus den Hinweis, dass auch Projektförderung für Vereine (z.B. Trainingslager) möglich ist. 
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TOP 7 – Entlastung des Vorstandes 
Vor der Entlastung des Vorstandes dankt Eckart Kornhuber allen Vorstandskollegen für die geleistete Arbeit in 
den vergangenen zwei Jahren. Die ausscheidenden Sportkameraden Matthias Kersten, Manfred Spresny und 
Helmut Frigger werden mit Blumen und einem Buchpräsent bedacht. 
 
Zum Versammlungsleiter wird Ehrenvorsitzender Olef Gorny bestimmt. Die Entlastung des Vorstandes erfolgt 
einstimmig. 
 
TOP 8 – Neuwahlen 
 
Der Kreisvorstand setzt sich wie folgt zusammen: 

Vorsitzender Eckart Kornhuber (SV Braunlage) einstimmig 
Stellvertretender Vorsitzender Hans-Jörg Wasow (VfL Oker) einstimmig 
Schatzmeister Klaus Feltes (VfR Langelsheim) einstimmig 
Schriftführer Astrid Wasow (VfL Oker) einstimmig 
1. Sportreferent Andreas Winkler (MTV Bettingerode) einstimmig 
2. Sportreferent Sören Behme (MTV Goslar) einstimmig 
Referent für Damensport -nicht besetzt- 
1. Jugendreferent Lucien Hoffmann (VfL Oker) einstimmig 
2. Jugendreferent -nicht besetzt-  
Lehrreferent -nicht besetzt-  
Schulsportreferent -nicht besetzt-  
Freizeit- und Breitensportreferent -nicht besetzt-  
Referent für Öffentlichkeitsarbeit Christoph Gröger (VfR Langelsheim) einstimmig 
Referent für Schiedsrichterwesen Rolf Tiedke (VfR Langelsheim) einstimmig 
 
Kassenprüfer Werner Hachmeister (TSE Kirchberg einstimmig 
 Anke Schommartz (MTV Bettingerode) einstimmig 
Ersatz-Kassenprüfer Bernhard Mirwald (TSV Rhüden) einstimmig 
 Gerhard Dittmann (TSV Herrhausen) einstimmig 

 
 
TOP 9 – Vergabe von Kreisveranstaltungen 
9.1 Mit der Ausrichtung der Kreismeisterschaften 2011 wird der MTV Goslar einstimmig beauftragt. 
9.2 Auch die Endranglisten der Damen/Herren werden beim MTV Goslar ausgespielt. Für die Ranglisten der 

Jugend- und Schülerklassen werden – angesichts des vorliegenden Antrags – keine Ausrichter bestimmt. 
9.3 Für die Pokalendrunde 2011 gibt es ebenfalls nur einen Bewerber: MTV Goslar richtet sie aus. 
9.4 Die Kreisarbeitstagung 2011 findet anlässlich des 90. Vereinsjubiläums beim SV Braunlage statt. 
 
 
TOP 10 – Anträge 

 Satzungsänderung bzgl. der Ehrenamtspauschale 
 -> bei 1 Gegenstimme angenommen 

 DB Pokal Damen/Herren sowie Jugend/Schüler 
 -> bei 33 JA-, 3 NEIN-Stimmen sowie 7 Enthaltungen angenommen 

 Spielverlegungen unterste Damen-/Herrenteams auf Kreisebene zukünftig kostenfrei 
-> einstimmig angenommen 

 DB Kreisranglisten Jugend-/Schülerklassen 
-> einstimmig angenommen 

 EB zur WO/DTTB und AB/TTVN: KMM Schüler/innen 
-> Jochen Dinglinger empfiehlt, über diesen Antrag nicht abzustimmen. Beim TTVN-Beirat liegt ein Antrag 
auf freie Aufstellung der Schüler-/innen-Teams für die weiterführenden MM vor. Der Antrag wird daraufhin 
zurückgezogen. Die EB werden nach der Entscheidung des TTVN-Beirates angepasst. 
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 Wiedereinführung 3. Herren-KK für 6er-Teams (Anträge des TSV Liebenburg sowie des TSV Rhüden) 

-> keine Abstimmung nötig; die 3. KK wird angeboten; Meldungen der Vereine sind dafür nötig (kurze 
Abfrage in der Versammlung ergibt 8 Meldungen für diese Staffel), Zwangsabstiege sind nicht möglich. 
Die Vereine werden gebeten, das Bemerkungsfeld in click-tt zu nutzen, um Andreas Winkler bei der 
Meldung Hinweise zukommen zu lassen.  
 
Jochen Dinglinger empfiehlt, den/die KVT/KAT erst nach dem 15.6. stattfinden zu lassen, dann stehen 
die Mannschaftsmeldungen sowie die Staffeleinteilung bereits fest.  
 

 
TOP 11 – Verschiedenes 
MTV  Bornhausen wird zur neuen Saison zwei Herrenteams melden. Der neue Abteilungsleiter Uwe Döring 
erkundigt sich nach den Spielklassen für diese Teams. Neustart ist in der 3. KK nötig; Jochen Dinglinger 
ergänzt, auch die 2. KK ist möglich, sofern diese Staffel nicht vollständig besetzt ist. 
 
Günter Rang erkundigt sich für die TuS Clausthal-Zellerfeld, ob ihnen ein Ordnungsgeld droht, da die TuS 
keinen Schiedsrichter in ihren Reihen führt. Da nur eine Mannschaft am Spielbetrieb teilnimmt, muss der Verein 
keinen Pflichtschiedsrichter haben. 
 
Olef Gorny informiert die Vereine mit Teams auf Bezirksebene, dass die Meldegelder zukünftig vom TTBV BS 
eingezogen werden. Es sind keine Zahlungen an die Staffelleiter mehr nötig. Der Weg des Einzugs wird noch 
geklärt (vermutlich über den  Schatzmeister im TTKV, der den Einzug von den Kreisvereinen koordiniert). 
 
Auf Anfrage des TSV Bredelem erläutert Jochen Dinglinger die neue Regelung des „Nicht-Einzelspielers“, die 
Nachfolge der – nach massiven Protesten - wieder abgeschafften „Strohmann-Regelung“. 
 
Eckart informiert über ein Pilotprojekt im KV Göttingen. Ab der Saison 2011/12 werden die 2. Bezirksklassen 
der Damen und Herren in die Kreisebene integriert. Der KV Göttingen erhofft sich eine Stärkung der 
Kreisebene, eine bessere Beteilung bei den KIM sowie finanzielle Erleichterungen für die Vereine. Der KV 
Göttingen wird ebenfalls in allen Spielklassen bis zur Kreisliga einschließlich nur mit 4er-Teams spielen sowie 
bis zur Kreisliga einschließlich auf Sperrvermerke verzichten. (Falls ein Verein dagegen klagt, wird der TTKV 
Göttingen unterliegen). 
 
„myTischtennis“ – Auszug aus der TTVN-Homepage: „Die Website verhilft dem Tischtennis-Sport mit seinen 
deutschlandweit mehr als 600.000 Aktiven zu ganz neuen Möglichkeiten. Das Portal vernetzt sämtliche 
bestehenden Datenbanken inklusive der bereits seit Jahren vorliegenden Ergebnisdaten der Sportart. So ist die 
Erstellung der ersten bundesweiten Gesamtrangliste genauso möglich wie die individuelle Aufbereitung aller 
Spiele. Dadurch bieten sich dem User unzählige neue Angebote und Auswertungen rund um seinen 
Lieblingssport. myTischtennis.de ist damit die perfekte virtuelle Ergänzung zum schnellen Spiel mit dem kleinen 
weißen Ball. Weiter Informationen finden Sie auf myTischtennis.de. „ 
Zur Saison 2011/12 soll die bundesweite Rangliste aus „myTischtennis“ die ungeliebten Bilanzwerte ablösen. 
 
Bei der DTTB-Bundeshauptversammlung im April 2010 wurde der Antrag des Bayerischen TTV für die doppelte 
Spielberechtigung von Jugendlichen beschlossen, mit der Maßgabe, dass die Mitgliedsverbände sich eigene 
Regeln geben dürfen. 2010/11 wird im TTVN abgewartet, welche Erfahrungen in anderen Landesverbänden 
gemacht werden. Der TTBV BS stellt zum Landesverbandstag den Antrag, die die auf dem Bundestag 
beschlossene Fassung der WO E 3 ff. für den Bereich des TTVN zum 1.6.11 ohne Einschränkung zu 
beschließen. 
 
Desweiteren stellt der TTBV BS Anträge bzgl. Spielgemeinschaften im TTVN, gemischter Mannschaften und  
Änderung der DB für die Landesmannschaftsmeisterschaften. 
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Eckart Kornhuber bedankt sich bei allen Anwesenden für die Mitarbeit und schließt die Sitzung. 

-------------------------------------------------------------------------------------------- --------------------------------------------------------------------------------------------

Schriftführerin Vorsitzender

Einwände gegen dieses Protokoll können innerhalb von vier Wochen nach Erhalt erhoben werden. 
Erfolgt kein Einspruch innerhalb dieser Frist, gilt das Protokoll automatisch als genehmigt. 

Astrid Wasow Eckart Kornhuber


